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	Nachweis der Bietereignung (Anlage 4)
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	Name und Anschrift/gegebenenfalls Stempel des Bieters

	
1. Fachkunde/Leistungsfähigkeit

	
1.1
	
Der Bieter/die Bietergemeinschaft hat bereits gleiche oder ähnliche Leistungen durchgeführt.
Als ähnliche Leistungen gelten hier die im Punkt 1.4 der Bewerbungs- und Vergabebedingungen aufgeführten Leistungen.

	
	

	
	|_|
	Ja 
		Bitte Erklärung zu den Referenzen (Anlage 5) ausfüllen

	
	|_|
	Nein
	

	1.2
	Der Bieter/die Bietergemeinschaft hat bereits zum jetzigen Zeitpunkt das in der 
Leistungsbeschreibung geforderte Personal.

	
	

	
	|_|
	Ja 
	

	
	|_|
	Nein
	

	Sollten der Bieter/die Bietergemeinschaft einen der Punkte 1.1. bis 1.2. mit "Nein" beantwortet haben, so gehen Sie bitte weiter zu Punkt 1.3. Wurden alle Punkte mit "Ja" beantwortet, gehen sie bitte weiter zu Punkt 1.4.

	1.3
	Der Bieter/die Bietergemeinschaft sichert die erforderliche Fachkunde wie folgt ab:
Beschreiben Sie hier, wie die fehlenden Voraussetzungen der mit "NEIN" beantworteten
Fragen durch Sie ausgeglichen werden sollen (z. B.: Vorgehensweise bei der termin-
gerechten Bereitstellung des geschulten Personals, Erfahrungen aus den Bereichen
Lehren und Vermittlung). Bitte als Anlage hinzufügen!

	
	

	1.4
	Der Bieter/die Bietergemeinschaft besitzt bereits zum jetzigen Zeitpunkt die in der
Leistungsbeschreibung verlangte Infrastruktur.

	
	

	
	|_|
	Ja 
		Bitte Erklärung zur Infrastruktur (Anlage 6) ausfüllen

	
	|_|
	Nein
		Der Bieter/die Bietergemeinschaft wird die ausgeschriebene 	Maßnahme in geeigneten, den Forderungen der Leistungs-	beschreibung entsprechenden, Räumlichkeiten durchführen.

	
	
	

	
	
		Bitte Erklärung zur Infrastruktur (Anlage 6) ausfüllen

	1.5
	Über das Vermögen des Bieters/der Bietergemeinschaft wurde das Insolvenzverfahren
beantragt/eröffnet oder der Antrag wurde mangels Masse abgelehnt.

	
	|_| Ja
	|_| Nein









	2. Zuverlässigkeit

	2.1
	Der Bieter/die Bietergemeinschaft garantiert, dass er/sie:

	2.1.1
	sämtlichen Zahlungsverpflichtungen (Gehälter/Löhne, Abgaben/Steuern, gesetzliche
Sozialversicherungsbeiträge) ordnungsgemäß nachgekommen ist und

	
	

	
	
	Finanzamt:
	     

	
	
	Steuernummer:
	     

	
	
	Krankenkassen:
	     

	
	
	

	2.1.2
	keine schwerwiegenden Verstöße der folgenden Art begangen hat:

	
	(Bitte zutreffendes ankreuzen!)

	
	
	|_|
	(versuchte/vollendete) Bestechung oder Gewährung von Vorteilen

	
	
	|_|
	schwere Straftaten im Geschäftsverkehr (z. B.: Betrug, Erpressung, Untreue,

	
	
	
	Diebstahl, Urkundenfälschung, Unterschlagung)

	
	
	|_|
	Nichteinhaltung des Gesetzes gegen Wettbewerbsbeschränkungen (GWB)

	
	
	
	










	2.2
	Der Bieter/die Bietergemeinschaft weiß, dass gemäß dem "Gesetz zur Bekämpfung der
Schwarzarbeit" in der derzeit gültigen Fassung in Verbindung mit der "Gemeinsamen
Regelung zum Ausschluss von Unternehmen von der Vergabe öffentlicher Aufträge bei
illegaler Beschäftigung von Arbeitskräften" vom 22.03.1994 davon ausgegangen wird,
dass die notwendige Zuverlässigkeit  i. S. von § 31 Abs. 1 UVgO i. V. m. § 124 Abs. 1 Nr. 3 GWB nicht hat, wer auf Grund illegaler Beschäftigung (§ 404 Abs. 1, Abs. 2 Nr. 3 SGB III; §§ 15, 15 a,16 Abs. 1 Nr. 1, 1b und 2 AÜG; § 6 AEntG; § 8 SchwarzArbG) zu einer Freiheitsstrafe von mehr als 3 Monaten oder zu einer Geldstrafe von mehr als 90 Tagessätzen verurteilt bzw. mit einer Geldbuße von mindestens 2.500,00 € belegt worden ist.

	
	

	Der Bieter/die Bietergemeinschaft garantiert, dass keine der zuvor genannten Strafen bzw. Bußen innerhalb der vergangenen 2 Jahre gegen ihn/sie verhängt worden ist. Des Weiteren bestätigt er/sie, dass er/sie keine temporäre Auftragssperre auferlegt bekommen hat. Ferner erklärt er, dass er die gewerberechtlichen Voraussetzungen für die Ausführung der angebotenen Leistung erfüllt.

	2.3
	Der Bieter/die Bietergemeinschaft gewährleistet, dass keiner der zur Erfüllung der
ausgeschriebenen Leistung eingesetzten Personen, die "Technologie von L. Ron
Hubbard" anwendet, diese lehrt oder in anderer Art und Weise verbreitet.

	
	

	Der Bieter/die Bietergemeinschaft ist sich darüber im Klaren, dass Falschangaben in diesem Dokument zum Ausschluss vom entsprechenden Vergabeverfahren führen. Auch kann der Bieter/die Bietergemeinschaft von anderen Vergabeverfahren ausgeschlossen werden.

	Der Bieter/die Bietergemeinschaft bestätigt, dass an den vorgegebenen Vordrucken keine Veränderung vorgenommen wurde und diese für die Ausschreibungsunterlagen
ordnungsgemäß verwendet wurden.
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